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Schießabend mit dem Karnevalsverein Schwere Artillerie Linz.

Vor genau einem Jahr, der letzte Freitag im Oktober, lösten die Sebastianer Ihren Gutschein, den Sie 
den Artilleristen zum 66 jährigen bestehen schenkten, ein (Ein Gemütlicher Schießabend).
Da dieser Abend allen sehr viel Spaß bereitete, vereinbarten der Commodore der Schweren Artillerie 
Christian Siebertz und Brudermeister der Sebastianer Martin Krings eine Neuauflage des Abends. 
Das gemeinschaftliche Schießen soll wieder am letzten Freitag im Oktober stattfinden.
Als Ehrengäste wurde noch der zukünftige Karnevalsprinz (in spe) Toni Derek mit Gefolge 
eingeladen.
Es ließ sich auch schnell wieder ein Spender finden, der für das leibliche Wohl an diesem Abend 
sorgte. Josef und Elisabeth Tewes bereiteten (spendeten) für die ganze Mannschaft Uhles, der bis 
zum letzten Stück mit Heißhunger aufgegessen wurde. An dieser Stelle möchten sich auch noch mal 
alle Teilnehmer für den leckeren Uhles bedanken! 
Vor dem Essen schossen die Artilleristen noch Ihren Scheiben-Besten und Scheiben-Schlechtesten 
aus. Schießmeister Uwe Prassel führte das Schießen durch. Die Artilleristen hatten drei Probeschuss 
und drei Wertungsschuss (stehend aufgelegt). Die Wertungsschüsse blieben geheim bis zur späteren 
Siegerehrung. Wir haben festgestellt, dass wir ein paar  Kanoniere bei uns in den Reihen gebrauchen 
könnten. 
Nach dem Essen ging es daran, den Artilleristen-König auszuschießen. Auf einen eigens für diesen 
Abend angefertigten Artilleristenvogel. Geschossen wurde auf die Pief, Dreschflegel,
Prinzenklatsche, Spiegel und zu guter letzt auf den Rumpf. Der noch amtierende König Martin 
Hoppen durfte den ersten Schuss auf den Artilleristenvogel abgeben. Ein spannender
Wettkampf begann. 

Die Pief schoss Uwe Prassel mit dem 20. Schuss ab.
Den Dreschflegel schoss Hermann Hoppen mit dem18. Schuss ab.
Die Pritsch schoss Martin Hoppen mit dem 3.Schuss ab.

 Den Spiegel schoss Markus Siebertz mit dem 1.Schuss ab.
Den Rumpf schoss Norbert Adams mit dem 141. Schuss ab.

Spannend wurde es beim Rumpf. Der Spiegel fiel beim 1. Schuss, dass sollte sich beim Rumpf nicht 
wiederholen. Nach einigen Durchgängen stellte man fest, dass es ein ziemlich zäher Rumpf war und 
man noch einige Runden drauf schießen musste. Kurz vor 24:00 Uhr war es dann so weit.
Norbert Adams schoss den Rumpf mit einem gezielten Schuss ab! Alle Jubelten und freuten sich. 
Endlich war es geschafft.

Kurz darauf wurden die Sieger des Scheibenschießens mit einer Krone geehrt.

Der Scheiben-Beste mit 30 Ringen (unschlagbar) wurde Martin Hoppen.
Der Scheiben-Schlechteste mit 10 Ringen wurde Andreas Siebertz.

Die Vogelschützen erhielten zur Erinnerung die abgeschossenen Teile.

Es war wieder ein sehr schöner Abend in den Reihen der Artilleristen und Sebastianer. Dieser letzte 
Freitag im Oktober soll doch auch in Zukunft weiter als fester Termin gehandhabt werden.

Gez. M. Krings
am 01.11.06



Weitere Ergebnisse Scheibenschießen:

Platz Ringzahl Name
1 30 Martin Hoppen
2 27 Norbert Adams
3 27 Rudolf Schmahl
4 25 Nihat Kökce
5 25 Christian Siebertz
6 25 Markus Siebertz
7 24 Hermann Hoppen
8 23 Uwe Jenicken
9 22 Frank Fossemer
10 21 Toni Derek
11 20 Hubert Rahm
12 19 Heinz Bündgen
13 19 Jan Plag
14 18 Werner Pörzgen
15 17 Dietmar Schmahl
16 16 Hermann Schumacher
17 10 Andreas Siebertz


